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Cluster Forst und Holz in Deutschland 2021

112 000 Unternehmen 

1 Mio. Beschä4igte 

184 Mrd. Umsatz 

Quelle: Johann Heinrich von Thünen Ins5tut,  Clustersta5s5k Forst und Holz, 2021



Wiederzubewaldende
Fläche:

450.000 ha

Schadholz:

211,4 Mio. m3 

Auswirkungen des Klimawandels: 
Waldschäden in Deutschland (2018 – 2021)

Quelle: BMEL (Stand 30.09.2022)



CO2-Emissionen und ExtremweLer: Folgen für den Wald

à Globale CO2-Emissionen steigen

à CO2-Emissionen in DE sinken langsam

Quellen: Global Carbon Project, 2022, Umweltbundesamt Emissionsdaten 2022, Senf & Seidl (2021) 



Risikostandorte im Klimawandel: Gefahr großflächiger 
Störungen bei weiteren Extremwe@erereignissen

à Notwendige Umbaufläche bis 2050: 

95.000 ha pro Jahr 

(derzeit: 22.000 ha) 

Waldumbau und dynamische Anpassung an ständig 
veränderte Standorte: Grundvoraussetzung für 
klimastabile Mischwälder 

à NachhalPges Waldmanagement

Maßnahmen: AuSau klimastabiler Mischwälder der ZukunU  

Quelle: Bolte et al. (2021) 



- 27 % + 175 %

Lösung: RedukPon und langfrisPge Bindung von CO2



Klimaschutzgesetz/LULUCF-
Verordnung:
Minderungsziel 2030: 
- 25/30 Mio. t CO2-Äq . 

EU-Biodiversitätsstrategie/
EU-Waldstrategie
30/(10) % Landfläche 
Schutzgebiete (strenger Schutz)
Schutz „old growth forest“

NaMonale Biodiversitätsstrategie
5 % Waldfläche (10 % Staatswald) 

AkMonsprogramm Natürlicher 
Klimaschutz
2 % Fläche Wildnisgebiete
Extensivierung Laubholzverwendung

KoaliMonsvertrag 
Einschlagsstopp in alten naturnahen 
Buchenwäldern im öffentlichen Besitz

Nutzungseinschränkungen Deutschland: 57 – 70 Mio. m3

47 – 58 % des jährlichen Zuwachses in deutschen Wäldern1

1 Wissenscha)licher Beirat für Waldpoli4k der Bundesregierung

X
X

X

X

X

Herausforderungen für die heimische HolzwirtschaU: Holzverfügbarkeit  



Potenziale: Holzbau als Instrument zum Klimaschutz 

- 56% CO2-
Emissionen durch 

Holzbau12020: 121 Mio. t CO2-Äq Ziel: 118 Mio. t CO2-Äq. 

1 Hafner, Rüter: Treibhausgasbilanzierung von Holzgebäuden, 2017

≠
2021: 115 Mio. t CO2 Äq. Ziel: 113 Mio. t CO2-Äq. 



Potenziale: Holzbau als Instrument zum Klimaschutz 

Eigene Berechnung / Quellen: DeSta4s (2020): Waldgesamtrechnung; Thünen (2017): Inlandsverwendung Rohholz; Umweltbundesamt (2021): Umweltschutz, Wald und nachhal4ge Holznutzung in Deutschland;  Weimar H, Jochem D (eds) (2013) Holzverwendung 
im Bauwesen. / *Werte über alle Bauweisen und Größen Wohnbau neu = 38m³/Einheit; Nichtwohnbau neu = 33,2 m³/Einheit

25 Mio. m³ 
Nadelschni@holz 652 630

Wohngebäude
746 698

Nichtwohngebäude

oder

Voraussetzungen:

rechtliche Grundlagen Bauordnungen, Förderbedingungen, 
Sanierungswelle, Lebenszykluskosten

Sanierung

oder



Potenziale

• Serielle/modulare FerEgung
• Aufstockung/Nachverdichtung
• Hybridprodukte NH/LH
• Design for Recycling
• Material- und Energieeffizienz
• OpEscher Wandel
• Bioökonomie
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